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TOP 4 – Anfragen, öffentlich 
 

Antwort der Verwaltung zur Anfrage der FPD-Fraktion vom 23.08.2021: 
 

 

zu 1.: 

Wir haben im Rahmen einer Abfrage des MUNLV zum 11.08.2021 über die BR die 
Schäden an Gebäuden und Infrastruktur, sortiert nach Gewässer und Ortslage in 
Abstimmung mit Amt 66 gemeldet (Anlage 1). 
Die Meldungen aller Kommunen in NRW münden im zusammenfassenden Bericht des 
MUNLV vom 18.08.2021 (Anlage 2), der Schäden für ganz NRW enthält, vor allem im 
Bereich der Wasserwirtschaft, Kreislaufwirtschaft und Landwirtschaft - hier ist das 
Haaner Stadtgebiet aber nicht näher aufgeführt. 
Gegenüber dem MHKBG war zum 04.08.2021 eine vorläufige Schadensmeldung zu 
erstellen – (Anlage 3). Aus dieser Meldung erfolgte die Quotierung der Kreis-Million, aus 
der wir als Stadt Haan am 11.08.2021 rd. 160.000 € erhalten haben. 
 
 
zu 2.: 

Staatliche Hilfen: 
Das Land NRW und der Bund haben ein Nothilfeprogramm im Gesamtumfang von 400 
Mio. € aufgelegt. Die Auszahlung der Soforthilfe für Haaner Einwohner und 
Gewerbetreibende erfolgt seit Veröffentlichung im Internet am 29.07.2021, Link: 
Hochwasserhilfe des Landes NRW / Gartenstadt Haan, und den örtlichen Medien durch 
die Stadt Haan. Bisher (Stand: 23.08.2021) wurden 105.500 € Soforthilfe an Private und 
20.000 € an Gewerbetreibende ausgezahlt. Seitens des IM (für Einwohner) wurden 
bisher zwei Abschlagszahlungen i.H.v. 2 x 62.500 € und vom MWIDE (für 
Gewerbetreibende) 20.000 € gezahlt bzw. erstattet. Die Antragsfrist läuft noch bis 
31.08.2021. 
 
 
Städtische Hilfen:  
Darüber hinaus hat die Stadt Haan zusätzlich aus eigenen Haushaltsmitteln ein 
Soforthilfeprogramm, Link: Soforthilfeprogramm Hochwasser der Stadt Haan - Anträge 
bis 31.07.2021 möglich / Gartenstadt Haan, aufgelegt: hier wurden bisher 71.750 € an 
Bürger*innen und 6.000 € an Gastronomie ausgezahlt. Die Antragsfrist endete zum 
31.07.2021. 
  



 
Zur staatlichen und städtischen Soforthilfe sind bisher 81 Anträge eingegangen. 
Insgesamt wurden die Hilfen unmittelbar nach der Veröffentlichung Ende Juli von den 
Bürger*innen sehr gut nachgefragt und alle hausweit eingehenden Anfragen oder 
Anträge wurden in das hierfür eigens eingerichtete Postfach hochwasserhilfen@stadt-
haan.de weiter geleitet und zentral durch die Kämmerei bearbeitet. 
Eine Plattform für Flutgeschädigte existiert somit seit Ende Juli und wird/wurde durch die 
Hilfesuchenden gut angenommen.  
Da ständig neue aktuelle Meldungen auf der städtischen Internetseite hinzu kommen 
und die o.g. Links "nach hinten rutschen", sind unter der Rubrik "Haaner Themen" derzeit 
zusätzlich noch "Informationen zu Hochwasserhilfen" aufgelistet, die auf die beiden 
Seiten verweisen: 

 

 


